
 

 

 

 

PRESSEINFORMATION 

Tübingen, 2. Juli 2020 

 

Neuer Administrativer Vorstand am Leibniz-Institut für Wissensmedien (IWM) 

Nachdem der Stiftungsrat Dr. Robert Polgar zum Administrativen Vorstand der Stiftung Medien in 

der Bildung bestellt hat, trat der promovierte Betriebswirt sein Amt am Tübinger IWM am 1. Juli an.  

Damit übernimmt er die Nachfolge von Klaus-Dieter Bastin, der nach 

16 Jahre in der Position des Administrativen Leiters Anfang 2020 in den 

Ruhestand wechselte. Dr. Robert Polgar war seit 2014 kaufmännischer 

Geschäftsführer des Leibniz-Instituts für Bildungsverläufe e.V. (LIfBi) an 

der Otto-Friedrich-Universität Bamberg. Als Mitglied des Direktoriums 

leitete er in dieser Funktion die Verwaltung des Instituts und war Be-

auftragter für den Haushalt. Seit Herbst 2019 ist er zudem stellvertre-

tender Sprecher des Verwaltungsausschusses der Leibniz-Gemein-

schaft. In Tübingen übernimmt er das Amt des Administrativen Vor-

stands sowie die Aufgaben der Administrativen Leitung und verantwor-

tet damit neben der Haushalts- und Wirtschaftsführung die Bereiche 

Personal, Recht und Organisation sowie die Außenbeziehungen und 

Gremienbetreuung. 

 

Der Bestellung Dr. Polgars ging eine Satzungsänderung der Stiftung Medien in der Bildung im Jahr 2019 

voraus, auf Grund derer die Funktion der Administrativen Leitung auf Institutsebene nunmehr auch 

ihre Entsprechung im Amt des Administrativen Vorstands auf Stiftungsebene findet. Hiermit folgt das 

IWM dem Anspruch der Leibniz-Gemeinschaft, die Mitglieds-Institute durch eine wissenschaftliche 

und administrative Doppelspitze zu führen.  

„Ich freue mich sehr auf meine Aufgaben am IWM“, erklärt Dr. Robert Polgar. „Wissensprozesse im 

Kontext digitaler Medien sind nicht erst seit der Corona-Krise ein hochaktuelles Thema, das ich sehr 

spannend finde. Nach sechs Jahren in verantwortlicher Position im LIfBi, das sich primär mit der Da-

tengenerierung für das Nationale Bildungspanel beschäftigt, bin ich sehr neugierig auf die Forschungs-

felder, in denen das IWM seit langem eine führende Position einnimmt. Gespannt bin ich auch auf den 

exzellenten Wissenschaftsstandort Tübingen mit dem Cyber Valley und den vielen Partner-Institutio-

nen des IWM. Und es stimmt mich froh, dass das IWM auch Teil der Leibniz-Gemeinschaft ist und ich 

hier meine Kontakte aus den vergangenen Jahren aus der Leibniz-Welt auch für die anstehenden Auf-

gaben im IWM nutzen kann. Ganz besonders freue ich mich aber auf die Begegnungen und die Zusam-

menarbeit mit den vielen neuen Kolleginnen und Kollegen im IWM“, so der 52-Jährige.  
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Das Leibniz-Institut für Wissensmedien hat sich seit seiner Gründung 2001 kontinuierlich vergrößert 

und ausdifferenziert. „Wissenschaftliche Exzellenz erfordert hervorragende Forscherinnen und For-

scher, aber sie fußt auch auf einer exzellenten und passgenauen Verwaltung“, betont die IWM-Direk-

torin und wissenschaftliche Leiterin, Prof. Dr. Ulrike Cress, der die Zusammenarbeit von Wissenschaft 

und Administration daher besonders am Herzen liegt. „Klaus-Dieter Bastin danke ich ganz herzlich für 

seinen langjährigen Einsatz und unsere hervorragende Zusammenarbeit. Und ich freue mich nun sehr 

auf die Zusammenarbeit mit Dr. Polgar und die neuen Herausforderungen“, resümiert Ulrike Cress. So 

werden am IWM derzeit wichtige Weichen für die Zukunft gestellt und Robert Polgar übernimmt die 

Position in einer Phase der weiteren Expansion: 2019 wurde der Aufbau des neuen Forschungsfelds 

Data Science für Wissensmedien bewilligt, bereits in Gründung ist ein Forschungsnetzwerk zum Thema 

Mensch-Agenten-Interaktion, 2021 folgt die Einrichtung der Arbeitsgruppe Data Science.  

„Wir sind sehr glücklich, dass wir für die anstehenden Aufgaben mit Dr. Robert Polgar einen hervorra-

genden Verwaltungsexperten aus dem Leibniz-Netzwerk gewinnen konnten, der nicht nur aktuelle ad-

ministrative Schwerpunkte setzt - etwa in der weiteren Digitalisierung des Bereichs - sondern diesen 

auch innerhalb der Leibniz-Gemeinschaft optimal weiter vernetzt“, erklärt die IWM-Direktorin. Sie ist 

sich sicher, er könne dem IWM neue Impulse geben und dazu beitragen, das Institut weiter zu profilie-

ren.  
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Das Leibniz-Institut für Wissensmedien (IWM) 

Das Leibniz-Institut für Wissensmedien (IWM) in Tübingen erforscht, wie digitale Medien Wissens- und 

Kommunikationsprozesse beeinflussen und wie neue Technologien eingesetzt werden können, um diese 

Prozesse zu verbessern. Die grundlagen- und anwendungsorientierte Forschung rückt neben institutio-

nellen Lernfeldern wie Schule und Hochschule auch informelles Lernen im Internet, am Arbeitsplatz oder 

im Museum in den Fokus. Am IWM arbeiten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler verschiedener 

Disziplinen zusammen, vor allem aus der Psychologie, Kommunikationswissenschaft, Neurowissenschaft 

und Informatik. Das 2001 gegründete außeruniversitäre Forschungsinstitut ist Mitglied der Leibniz-Ge-

meinschaft. 


